
KARL MAY’s Reiseerzählungen 
Feldpost – Ausgabe 

Im Walde von Apremont, 6. 12.15. In diesen Kriegstagen, wo man sein Leben gleichsam auf der flachen 

Hand trägt, bin ich zu unserm Karl May zurückgekehrt. Wir lesen ihn in den Ruhetagen in unseren 

Unterständen, und gerade die zwei Besten unseres Offizierskorps, die mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse, 

tragen sogar in der Feuerstellung die Feldpostausgabe bei sich. Davon dürfen Sie jeden Gebrauch machen, 

auch öffentlich …“             Staatsanwalt Dr. L. Krapp, z. Z. Leutnant im Westen. 

Zur großen Freude der ganzen Kompagnie sind die bestellten May-Bände hier eingetroffen; anbei Mk. 25.– 

Weitere Bestellungen folgen.“                    4. Kompagnie 7. Bayr. Res.-Reg. 

Von einem deutschen Soldaten, Vizefeldwebel  R .  B e i ß e l , erhalten wir folgenden Brief aus Saint-Cobain 

(Aisne): 

„ ….. Da auf einmal fielen mir zwei Bücher des vielumstrittenen Karl May in die Hand, und wie wohl 

wurde uns alten Knaben bei seiner Phantasie, die uns in eine Welt versetzte, die mit der unsrigen so viel 

Ähnlichkeit hat! Täglich überzeugen wir uns hier in Feindesland, wie im tiefsten Grunde wahr das ist, was 

Karl May uns erzählt. Der Krieg ist für ihn und seine Bücher die glänzendste Rechtfertigung …..“ 

Neues Wiener Tagblatt vom 15. August 1915. 

Ich bitte um Zusendung der Bände … ; die Rechnung wollen Sie mitsenden. Die Verwundeten lesen May 

besonders gern.“                  Dr. H., Oberstabsarzt, Feldlaz. I im Osten. 

Karl May brauche ich hier im Felde nicht das Wort zu sprechen, denn seine Zeit ist ohnehin gekommen, 

jetzt  m i t t e n  im Krieg und  d u r c h  den Krieg! Wer seine lebensprühenden Werke kennt, der ist ohne 

allen Zweifel um ein gut Stück besser befähigt, hier draussen auszuhalten und durchzuhalten. 

J. Sch. Grenadier – Regiment Nr. … 

Die Taten eines Old Shatterhand und Kara Ben Nemsi haben wir nie für glaubwürdiger gehalten als gerade 

jetzt, wo wir so viele Beispiele ähnlicher Art selbst miterleben durften. Die deutsche Jugend, die ihren Karl 

May gelesen und geliebt hat, steht jetzt im Feld, und schon manche Heldentat ist in stillem Gedenken an 

Old Shatterhand getan worden …                  Hessische Schulzeitung 1915. 

Jetzt gilt es, sich feldmarschmässig auszurüsten, von Bäumen aus den Feind zu belauschen, die Feinde in 

den Sumpf zu treiben, feindliche Posten anzuschleichen. …. Da wird Karl May lebendig und alle seine 

Kriegslisten, die er so überzeugend zu erwählen wusste. 

Prof. Dr. Ludwig Gurlitt 

in „Die deutsche Jugend und der Krieg“ 

Karl May, Am Meere des Pharao 

Karl May, Feuerhand 

Karl May, Das Testament des Apatschen 

Karl May, Bei den Buren 

Karl May, Abenteuer in Nord-Afrika 

Diese fünf in sich abgeschlossenen Büchlein sind spannende Erzählungen von je 150 Seiten, die wir 

ungekürzt der reichen Fülle von Karl May’s Gesammelten Werken entnommen haben. Die Feldpostpackung 

eignet sich in gleicher Weise für den Versand in  D e u t s c h l a n d  (als Feldpostbrief zu 10 Pf.) wie in 

O e s t e r r e i c h - U n g a r n  (als Feldpostdrucksache zu 10 Hellern). Gar mancher unserer Soldaten wird sich 

bei gefährlichen Patrouillengängen an Karl May’s lebendige Schilderungen erinnert haben und mit 

besonderer Freude nach dem packenden Lesestoff greifen, den wir hierdurch bieten. 

Karl – May – Verlag           Radebeul - Dresden 

Aus: Flugblatt des Karl-May-Verlags, Anfang 1916 
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